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Antiquitäten METZ GmbH · Kunstauktionen 
Friedrich-Ebert-Anlage 3-5 · 69117 Heidelberg 

Tel. 06221-23571 · Fax 06221-183231 
Internet: http://www.metz-auktion.de 

E-Mail: fine-art@metz-auctions.com 
 

SCHRIFTLICHES Vorgebot für die Auktion 
 

Vorgebote akzeptieren wir ausschließlich bei Verwendung dieses Formulars 
 
Auktions-Nr. Auktionsdatum     
 
Kunden-Nr. E-Mail      
 
Name Vorname      
 
PLZ, Ort Straße      
 
Tel.Nr. Mobil      
 
Gebote müssen spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn vorliegen. 
 
Ich beauftrage die Antiquitäten Metz GmbH, Kunstauktionen, Friedrich-Ebert-Anlage 3-5,  
69117 Heidelberg, Geschäftsführer John und Mike Metz, in meinem Namen und auf meine Rechnung 
in Vertretung zu der oben genannten Auktion und den unten aufgeführten Positionen bis zu dem 
aufgeführten Höchstgebot zu bieten. 
Nach erfolgtem Zuschlag ist nach Erhalt der Vorausrechnung die Gesamtsumme fällig.  
Die Objekte werden nach Zahlung übergeben.  
 
Schriftliche Gebote müssen dem Auktionshaus bis spätestens 24 Stunden vor der Auktion 
eingegangen sein. Später eingehende schriftliche Vorgebote können, müssen aber nicht mehr 
berücksichtigt werden. Der Versteigerer ist nicht verpflichtet, den schriftlichen Bietern von der 
Nichtberücksichtigung seines Gebotes in Kenntnis zu setzen. Entscheidende und verbindliche Angabe 
um das Gebot zuzuordnen und ausführen zu können ist die Katalognummer. 
 
Der gebotene Preis versteht sich als Zuschlagspreis ohne Aufgeld, Mehrwertsteuer und etwaiger 
Folgerechtsabgabe. Unklarheiten oder Ungenauigkeiten bei der Gebotsabgabe gehen zu Lasten des 
Bieters. 
 
Das Auktionshaus wird schriftliche Vorgebote nur mit dem Betrag in Anspruch nehmen, der 
erforderlich ist, um andere Gebote um eine Steigerungsstufe zu überbieten. Ein schriftliches Gebot 
wird hinfällig, wenn es ein verbundenes oder zurückgezogenes Los betrifft. 
 
Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen ist die Antiquitäten Metz GmbH, Kunstauktionen, gehalten, 
eine Identitätsfeststellung für nicht verifizierte Bieter durchzuführen. Im dem Falle, dass keine 
Verifizierung bis 48 Stunden vor der Auktion erfolgen kann, behält sich das Auktionshaus vor, das 
Gebot zurückzuweisen oder nur unter Vorbehalt zuzuschlagen 
 
Identitätsfeststellung: 
   Der Bieter ist uns bekannt 
   Der Bieter hat folgende Ausweisnummer: 
   Der Bieter verifiziert sich durch folgende Angabe: 
 
 Ich erkenne die Versteigerungsbedingungen und die Hausordnung des Auktionshauses Metz an 
und versichere, sie gelesen und verstanden zu haben. Ich wurde auf die Regelungen im Hinblick auf 
die Abholung der ersteigerten Gegenstände im Auktionshaus, die Fristen sowie die 
Gewährleistungsregelungen in den Versteigerungbedingungen hingewiesen. Nach Zuschlag ist nach 
Erhalt der Vorausrechnung die Gesamtsumme sofort fällig und zu zahlen. Die Aushändigung der 
Objekte erfolgt erst nach Zahlung. 
 
 Mit der Speicherung der Daten und dem Versand von Infopost erkläre ich mich einverstanden 
(nichtzutreffendes bitte streichen). Die entsprechende Datenschutzerklärung ist im Internet abrufbar 
unter www.metz-auktion.de.                                               
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Katalog-Nr. Gegenstand Höchstgebot in EUR 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   
 
 Hiermit ermächtige ich Sie, das Höchstgebot um 10% zu überschreiten. 

 
 Folgeseiten: Anzahl 
 
 

Datum:     Unterschrift       


